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Witze der Woche
Humor Neulich im Hotel:
«Hallo Kellner. Tut mir leid,
aber ich schaffe es nicht alles
aufzuessen. Wären Sie so lieb
und packen mir das ein? Also
zumMitnehmen, bitte.» «Aber
das ist ein Buffet.» «Einpacken
habe ich gesagt!» Oder dieser:
Welche Autofahrer sind die
Nettesten? – Die Geisterfah-
rer, die sind wirklich sehr ent-
gegenkommend.

Feuerverbot
Kanton Obwohl es in den ver-
gangenen Tagen im Kanton
Zug hin und wieder zu Nie-
derschlägen kam, hält der
Kanton Zug das Feuerverbot
nach wie vor aufrecht. Das
Verbot soll erst dann aufge-
hoben werden, wenn grosse
Niederschläge gefallen sind
und die Böden wieder aus-
reichend mit Wasser versorgt
sind.

Truppen-Unterkunft
Baar Während 24 Tagen, von
Montag, 13. August bis Mitt-
woch, 5. September 2018, ist
die Bttr eg L DCA 1/1 unter der
Leitung von Hauptmann Jo-
nathan Amy in der Truppen-
unterkunft ZSA-Wiesental un-
tergebracht. Es werden etwa
190 Armeeangehörige ihren
Wiederholungskurs in Baar
absolvieren. Der Gemeinderat
heisst die Truppe im Namen
der Bevölkerung recht herz-
lich willkommen und wünscht
einen angenehmen Aufent-
halt in Baar.

Teilrevision Stiftungsaufsicht
Kanton Die Direktion des In-
nern lädt die Zuger Gemein-
den ein, bis zum 27. Septem-
ber 2018 ihre Vernehmlas-
sung zur Teilrevision des Ge-
setzes betreffend die Einfüh-
rung des Schweizerischen Zi-
vilgesetzbuches für den Kan-
ton Zug (EG ZGB) betreffend
Stiftungsaufsicht abzugeben.
Es ist vorgesehen, die Aufsicht
über die Stiftungen, die nach
ihrer Bestimmung einer Ein-
wohner- oder Bürgergemein-
de angehören, auf die ZBSA
(Zentralschweizer BVG- und
Stiftungsaufsicht) zu übertra-
gen.

Die Züge fahren wieder
Steinhausen Nachdem beim
Bahnhof Steinhausen vom 7.
Juli bis am 5. August die neu-
en Weichen, LED-Lichter und
Gleise eingesetzt wurden, fah-
ren die Züge nun wieder nor-
mal. Die Busersatzfahrten
wurden wieder aufgehoben.
Gemäss Mitteilung der SBB
verliefen die Bauarbeiten rei-
bungslos.

Achtung Verkehrsumleitung
Baar Die Gemeinde Baar teil-
te mit, das während des Dorf-
festes, von Freitagabend, 24.
August ab 19 Uhr, bis am
Sonntag, 26. August um etwa
6 Uhr folgende Verkehrsum-
leitungen stattfinden: Haupt-
strasse Zug-Zürich via Dorf-,
Bahnhofstrasse Kreuzplatz.
Hauptstrasse Zürich - Zug via
Kreuzplatz, Neugasse, Kreisel-
Weststrasse.Die Bushaltestel-
len Rathaus und Dorfstrasse
werden in dieser Zeit nicht be-
dient. Als Ersatz dienen Baar
Bahnhof und Haltestelle
Kreuzplatz an der Marktgasse.
Es lohnt sich öffentliche Ver-
kehrsmittel zu benützen.

Neuer modularer
Lehrgang
Eine gute Allgemeinbildung
bildet die Basis für die berufli-
che Entwicklung und den ge-
sellschaftlichen Status. Mit ei-
nem neuen modularen Lehr-
gang am gewerblich-industriel-
len Bildungszentrum Zug
(GIBZ) kann sich diese nun
angeeignet werden.

Zug Im gewerblich-industriellen
Bildungszentrum Zug (GIBZ) kön-
nen Erwachsene ihr Wissen auffri-
schen, es vertiefen oder sich ihre
Vorkenntnisse für eine Grundaus-
bildung anrechnen lassen. «Eine
fundierte Allgemeinbildung hilft
uns, die Veränderungen in einer zu-
nehmend komplexen Welt der Glo-
balisierung, Digitalisierung, Migra-
tion und des sozialen Wandels bes-
ser zu verstehen. Das GIBZ bietet ei-
nen individualisierten einjährigen
Lehrgang Allgemeinbildung für Er-
wachsene an. Neu und einmalig an
diesem Lehrgang ist die Möglich-

keit, sich bereits erworbenes Wis-
sen anrechnen zu lassen», erklärt
Beat Wenger, Rektor am GIBZ.

Die verkürzte Bildung
Immer mehr Betriebe offerieren ih-
ren Mitarbeitenden die Möglich-
keit, einen Berufsabschluss nach-
zuholen. Langjährige Angestellte
können sich ihre Berufserfahrung,
respektive die erworbenen Fähig-
keiten, im Validierungsprozess an-

rechnen lassen. Zusätzlich können
sie heute auch das obligatorische
Schulfach Allgemeinbildung bereits
vorab prüfen lassen. Erwachsene,
die einen Berufsabschluss anstre-
ben und über ein gutes Allgemein-
wissen verfügen, können sich die-
ses vor Beginn des Grundbildungs-
lehrgangs in einer sogenannten An-
rechnungsprüfung für einzelne Mo-
dule testen lassen.BeatWenger freut
sich: «Per Schuljahresbeginn im Au-
gust 2018 haben sich bereits über
50 Personen angemeldet».

Anmeldungen
Der Modullehrgang Allgemeinbil-
dung für Erwachsene wird als Teil-
abschluss für das Eidgenössische
Fähigkeitszeugnis ausgewiesen. Der
Lehrgang startet jährlich im August
nach den Schulsommerferien und
dauert ein Jahr. Anmeldung und In-
formationen finden Sie im Internet
unter www.kursprogramm.in-
fo/abu. PD/KG

Das GIBZ etabliert einen neuen modula-
ren Lehrgang in der Allgemeinbildung. z.V.g.

Tanz, Theater und Trapez –
Willkommen im Zirkus Grissini
Der Zuger Kinder- und Jugend-
zirkus Grissini präsentiert am
17. und 18. August seine neue
Show. 28 Artisten zwischen
neun und 18 Jahren stehen in
der Manege. Artistik, Klang,
Tanz und Theater vermengen
sich harmonisch zu einer stim-
migen Performance.

Zug Es ist bereits das 12. Pro-
gramm, das die energetische Trup-
pe auf die Beine stellt. Einstudiert
wurden die Nummern in den Ganz-
jahrestrainings auf dem ehemali-
gen Landis + Gyr Areal, wo der Zir-
kus in einer alten Shedhalle trai-
niert. Den letzten Schliff erhalten die
Darbietungen während der Inten-
sivproben, die während den Som-
merferien im Zelt am Yachthafen
stattfinden.DerZirkusverspricht ein
Erlebnis der Extraklasse.

Vielseitiges Programm
Auf dem Programm in der Manege
stehendieses JahrTanz,Theaterund
Trapez, Überschläge und Saltos, Se-
quenzen auf Einrädern, an
Schwungtüchern und einem Rhön-
rad, das in der Luft hängt. Kon-
zentration ist bei den Balanceakten

auf rollenden Kugeln gefragt. Für
Faxen und Fisimatenten sorgen
Clowns. Das musikalische, schau-
spielerische und akrobatische Pow-
erplay wird von den Liveklängen der
Zirkuskapelle unter der Leitung von
Nora Gassner begleitet. Weitere De-
tails seien an dieser Stelle nicht ver-
raten. Die Performance muss un-
bedingt vor Ort in Augenschein ge-
nommen werden.

Von Artisten zu Organisatoren
Dieses Jahr werden vier junge Trai-
nerinnen, die noch vor wenigen Jah-
ren selbst als Artistinnen im Zirkus
Grissini aufgetreten sind, die Auf-
führung weitgehend selbständig
managen. Die Aufführungen finden
am Wochenende vom 17. und 18.
August, jeweils um 14 und um 18
Uhr statt. Weitere Infos unter
www.zirkus-grissini.ch. PD/KG

Der Kinder- und Jugendzirkus Grissini prä-
sentiert sein neues Programm. z.V.g.

Wasser sparen – so
geht's
Kanton Die langanhaltende
Wärme und Trockenheit macht
der Wasserversorgung in vielen
Gemeinden des Kantons zu
schaffen. Hier einige wertvolle
Tipps zum Sparen von Wasser-
ressourcen:
 Keine Autos waschen und Vor-
plätze abspritzen
 BewässerungvonGärtenauf ein
Minimum beschränken
 Auf das Bewässern von Rasen-
flächen verzichten
 Keine Swimming-Pools füllen
 Duschen anstatt ein Vollbad
nehmen (ein Vollbad benötigt
rund viermal mehr Wasser als
eine Dusche)
Während dem Zähneputzen
und Rasieren kein Wasser un-
genutzt in den Abfluss laufen
lassen
 Keine Reinigungsarbeiten un-
ter fliessendem Wasser durch-
führen
 Undichten Spülkasten und
tropfenden Wasserhahn sofort
reparieren lassen
 Auf Baustellen Reinigungsar-
beiten mit Wasser einstellen.

PD/KG

Buntes Treiben in Unterägeri
Vom 24. bis 26. August findet
die 44. Ausgabe des Wasserball
Plauschturniers im Birken-
wäldli statt. Doch das ist noch
nicht alles: Am Samstagabend
erfolgt das Seenachtsfest mit
Feuerwerk.

Freizeitsport Der Startschuss zum
legendären Wasserball Plauschtur-
nier im Birkenwäldli fällt am Frei-
tag, 24. August, mit dem Gewerbe-
Cup. Firmen von, und rund ums
Ägerital messen sich imWasser und
kämpfen um den Cupsieg. Als klei-
neMotivationsspritze, umnachdem
Feierabend noch ins kühle Nass zu
springen, werden den teilnehmen-
den Teams ein Meter Getränk nach
Wahl offeriert. Das Schwyzerörge-
litrio «Ä chli stinkä muess äs» sorgt
ab 20 Uhr im Festzelt für einen ur-
chigen Abend.

Cottage the Club Bar
Auch heuer wird der «Cottage the
Club» den Barbetrieb inklusiv DJ-
Musik während des Plauschtur-

niers führen. Der Verein freut sich
wieder mit dem «Cottage the Club»
zusammenzuarbeiten.

Der Spielbetrieb
In der Kategorie Plausch wird nur
noch am Samstag gespielt. Wer sich
während des Tages gegen seine
Gegner durchsetzt, kann sich be-
reits am Samstagnachmittag den
Wanderpokal sichern. Nebst dem
hölzernen Frosch spendiert der SC
Frosch Ägeri den Gewinnern einen
Meter Bier oder «Kafi-Schnaps». Die

erfahrenen Wasserballer in der Ka-
tegorie Beach-Waterpolo starten
ebenfalls am Samstag ins Turnier.
Anders als in der Kategorie Plausch
beginnt hier die heisse Phase erst
am Sonntag mit den Finalrunden.
Gespielt wird in beiden Kategorien
mit jeweils vier Spielern auf den bei-
den kleinen Beach-Waterpolo-Fel-
dern.

Seenachtsfest mit Feuerwerk
In Zusammenarbeit mit dem Kur-
und Verkehrsverein wird am Sams-
tagabend um circa 22 Uhr ein leuch-
tend, funkelndes Feuerwerk in der
Bucht des Birkenwäldlis gezündet.
Mit diversen Essens- und Geträn-
keständen wird der SC Frosch auch
für die Bewirtung der hungrigenund
durstigen Besucher sorgen. Im Fest-
zelt bietet die Rock Coverband «Joe
Beaujolais» ab 20.30 Uhr gute Mu-
sik. Die «Cottage the Club» Bar wird
natürlich auch für einen Absacker
bis in die frühen Morgenstunden
geöffnet sein. Weitere Infos unter
www.scfrosch.ch. PD/KG

Vom 24. bis 26. August wird in Unterägeri
fleissig Wasserball gespielt. ZW Archiv

MELDUNG DER WOCHE
«Elektromobilität
und Solarstrom»

Baar/Hünenberg Elektro-
mobilität und Solarstrom sind
zwei wichtige Eckpfeiler der
Energiestrategie 2050 des
Bundes. Sie geben uns die viel-
versprechende Aussicht, Erd-
öl durch erneuerbare, einhei-
mische Treibstoffe zu erset-
zen.

Die Energiestadt Baar unter-
stützt die öffentliche Ausstel-
lung zum Thema «Elektromo-
bilität und Solarstrom» in Hü-
nenberg. Diese wurde von Zu-
ger Energiestädten zusammen
mit e'mobile, einer Fachge-
sellschaft von Electrosuisse,
und weiteren Partnern orga-
nisiert. Sie findet am Samstag,
25. August 2018, 9.00 – 16.00
Uhr, auf dem Dorfplatz in Hü-
nenberg statt.

Testen Sie die neusten Elekt-
roautos und E-Scooters selbst.
Informieren Sie sich über La-
deinfrastruktur (Zuhause und
unterwegs), Solarmodule, sta-
tionäre Batteriespeicher sowie
die dazugehörenden Steue-
rungen. PD/DK

Die Energiestadt Baar unterstützt
Ausstellung in Hünenberg. ZW-Archiv

ZW-Reporter!
In eigner Sache Liebe Leser, wir
sind auf Ihren Instinkt angewie-
sen. Wenn Sie in Ihrer Gemein-
de etwas Spannendes aufgedeckt
haben, das die Öffentlichkeit in-
teressieren könnten, dann mel-
den Sie uns das. Wir sind dank-
bar für Hinweise aller Art. Tele-
ofn: 041 769 70 40. PD/DK
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